
Besprechungen

Neben Dorsch zeichnen 1UN Bergıius un: wissenschaften) bıs ZUuUr Mathematik, Informatık,
Rıes als Mitherausgeber. Fın u Dutzend Kybernetik, Ethologiıe, Neurologie und Physıio-

Mitarbeıter sınd hinzugekommen. Viele logie.
NECUEC Stichwörter wurden aufgenommen, etiwa Erstaunlich 1sSt die zuverlässıge Intormatıon aut
Aau$ den Bereichen Lerntheorie und Verhaltens- knappem Raum Hervorzuheben 1st das Bemu-

hen, bereıts vorhandene Stichwörter jeweıls auftherapıe. Neu sınd uch dıe biographischen Kurz-
hınweıse be] psychologischen Technıiken der den Stand der Forschung bringen.

Dıie weıterführende Lıteratur scheint MIr ZuL AaUS5-Entdeckungen, dıe mMi1t dem Namen ıhres Ertin-
ers verbunden sınd, Skinner-Kasten der gewählt. Der Anhang Liest und Testautoren“
Müller-Lyersche Täuschung. Wurd€ anscheinen!: gegenüber der 9. Auflage

DDas Wörterbuch 1St nıcht NUur eın psychologı- nıcht weiıterentwickelt. Wahrscheinlich 1St 1es
sches Fachlexikon, sondern zugleich Brücken- be] der Fülle der heute angebotenen Tests uch
schlag der Psychologie anderen wıssenschafttlı- nıcht mehr möglıch.
hen Diszıplınen, deren Fragestellungen und For- FEın besonderer Vorzug dieses Woörterbuchs 1St
schungsergebnisse tür die psychologische For- se1ın Preıs. Obwohl seın Umfang 100 Seıten
schung und/oder Praxıs relevant se1ın können. gewachsen 1St, 1St dem Verlag das Kunststück
Der Bogen reicht VO  - den Geisteswissenschatten gelungen, den Preıs beträchtlich senken. Daftür

werden besonders dıe studentischen Benutzer(Philosophie, Religionswissenschaften, Sprach-
ankbar se1n. Mulde SJ

DIESEM EFT

BERNHARD SUTOR, Protfessor tür Didaktık der politischen Bıldung un Sozialkunde der katholischen
Universıität Eıchstätt, befafßt sıch mı1t eıner zentralen Aussage der kırchlichen Dokumente ZALE

Friedensproblematık: der Unentbehrlichkeit der Politik ABn Friedenssicherung und Friedensförderung.
Er zeıgt, VOT welchen Aufgabenfeldern J1er die kırchliche Friedensarbeıit steht.

MICHAEL L) AISHIRO NAKAJIMA fragt, das Chrıstentum 1ın Japan den geistigen TIradıtiıonen
dieses Landes tremd geblieben 1St. Er cki7zziert dıe Rıchtung, ın die die Entwicklung gehen mußte un!
macht dabe] Grundsätze jeder Mıssıon deutlich

Der Schweizer reformıiıerte Theologe Frıtz Burı ı zaählt nıcht den gangıgen Theologen, weıl sıch
kaum in dıe derzeıt herrschenden Rıchtungen einordnen aßt FLORIAN SCHULLER macht darautf
aufmerksam, da{ß 6S sıch 1er eın bedeutendes theologisches Werk andelt, das vertiefte Aufmerksam-
keıt verdient.

Am 25 Januar 1983 wurde das CC kırchliche Gesetzbuch veröftentlıicht. Es soll 25 November
1983 1n Kratt treten. REINHOLD SEBOTT, Protessor für Kirchenrecht der Hochschule St Georgen 1n
Frankturt un: der Päpstlichen Uniıiversıität Gregoriana 1n Rom, stellt das (l FEherecht dar und
versucht eıne Wertung. Seine Verbesserungsvorschläge zıelen VOT allem auf die Behandlung der
wıederverheırateten Geschiedenen.
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